
Apostolische Pfingstgemeinde Leipzig

Unsere Gemeinde befindet sich in Leipzig im Stadtteil Grünau.
Dort sind wir in einer Ladenstraße zwischen Dönerladen und
Sonnenstudio zu finden.

Wenn Du mit der  Straßenbahn kommst, fährst Du mit der 8 oder
15 bis zur Plodiver Straße. Dort gehst Du geradeaus an einem
Flachgebäude vorbei und biegst rechts in die Ladenstraße ein.

Wenn Du mit dem Auto kommst, kannst Du es hinter dem Gebäude
abstellen, wo genügend Parkplätze vorhanden sind. Vom Parkplatz
aus sind es ca. 100 Schritte zur Gemeinde. Du gehst dabei durch
zwei Häuserblocks durch und biegst links in die Ladenstraße ein.
Wir befinden uns auf der linken Seite, neben dem Dönerladen.

Du findest uns
im Internet unter

www.apgd.net

Kinderarbeit
www.kids-web.org

Neue Leipziger Straße 14
04205 Leipzig

Pastor Thomas Gebhardt
Telefon: 0341 / 4219232
E-Mail:kontakt@apgd.net

Bibelstunden � Gebetszeiten � Missionsarbeit
Private kostenlose Bibelkurse für Erwachsene
und Kinder � Fern-, Korrespondens-, Abend- und Onlinebibelschule
Jugend- und Kinderarbeit � Familienberatung � Kranken- und
Seniorendienst � Unterstützung von missionarischer Arbeit �
Gottesdienste � Seminare � Konferenzen � Freizeiten � Arbeit mit
Suchtgefährdeten  � Teestube � Internetarbeit � Literaturdienst etc.

Dienste unserer Gemeinde

Und er sprach zu ihnen: Gehet hin in alle Welt und predigt das
Evangelium aller Kreatur. Markus 16:15

Apostolische
Pfingstgemeinde Leipzig

Wusstest Du, dass Gottesdienst fröhlich und interes-
sant sein kann? Nicht, weil wir eine Show abziehen,
nein, sondern weil Jesus uns Freude schenkt. Die
Bibel sagt: "Freuet euch in dem
HERRN allezeit! Abermals sage
ich: Freuet euch!" Denn "die
Freude am Herrn ist Eure Stär-
ke." So freu Dich mit uns und
feiere mit uns Gottesdienst!

Was wählst Du?

Die Wahlen stehen vor der Tür, die Frage ist, was
wählst Du? Bereits Josua warf diese Frage in die
Runde, ein bisschen anders wie heute, aber sie hat
den gleichen Sinn. Josua forderte sein Volk auf eine
klare Entscheidung zu treffen: "Erwählet euch heute,
wem ihr dienen wollt!"

Die Frage ist heute, wenn soll man denn wählen?
Wem soll man sein Vertrauen schenken? Wessen
Politik und Ideen unterstützen und sich darunter
fügen? Politikern, die bestechlich sind und in die
eigene Tasche wirtschaften? Parteien, die ein Ver-
sprechen nach dem anderen geben, aber genauso
ein Versprechen nach dem anderen brechen?

Wünschst Du Dir endlich mehr Frieden in der Welt,
mehr Freude jeden Tag und endlich jemanden, dem
Du glauben kannst, der Dich nicht wieder ent-
täuscht? Der Deine Interessen vertritt und dafür
sorgt, dass es Dir gut geht? Dem es nicht egal ist,
wie es Dir geht, der sich darum kümmern möchte,
dass Du immer genug zum Leben hast?

Wir kennen jemanden, der Seine Versprechen nicht
bricht, der Veränderung zum Besseren in Dein Le-
ben bringen möchte. Dieser jemand heißt Jesus!
Das ist das beste Wahlangebot, was es momentan
gibt! Jesus verspricht Dir: "Ich mache alles neu!"
Alles was Dich störte, Dein Leben zu Last machte,
wenn Du traurig warst oder Probleme hattest, all
dies will Jesus Dir abnehmen. Wähle Jesus heute,
Er wird Dich nicht wie die Politiker enttäuschen, Er
hält Seine Versprechen. Mehr Infos darüber findest
Du auch unter www.apgd.net
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Danke, dass Du Dir Zeit nimmst unser  Monatsblatt
zu lesen! Wir möchten Dich ganz herzlich einladen
einmal bei uns vorbeizuschauen. Wir sind eine
lebendige, fröhliche, unabhängige Freikirche. Wir
lieben es zusammen Gottes Wort zu hören, zu
singen, zu beten, uns gegenseitig zu
helfen und miteinander Gemein-
schaft zu haben. Komm
doch einfach mal vorbei
um Dich zu informieren.
Und nun noch viel Freude
beim Lesen unseres Blattes!

Sonntag � 10.00 Uhr � Gottesdienst
Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum
gemeinsamen Mittagessen und Gemeinschaft ein!

Dienstag � 19.00 Uhr � Gottesdienst

Donnerstag � 19.00 Uhr � Bibel-, Fragestunde
Du hast Fragen aus den vorhergegangenen Gottesdiensten oder
aus Deiner täglichen Bibellese oder du kommst an einem Punkt
absolut nicht klar? Dann ist die Bibelstunde genau das Richtige
für Dich! Hier kannst Du fragen, was Dir auf dem Herzen brennt.

Büchertisch � jedes Mal
Nach dem Gottesdienst/Bibelstunde bietet ein Büchertisch
christliche Literatur, Traktate, Gemeindebrief, Kinderzeitung etc.
kostenlos an.

Termine

"Erwählet euch heute,
wem ihr dienen wollt!

Ich aber und mein Haus
wollen dem Herrn dienen.�

Josua 24:15

 Es ist heute eine Unsitte geworden, dass sich Chris-
ten in die Politik einmischen. Man vergisst nur zu
schnell, dass unser Gott nie wollte, dass wir einen
König wählen, außer dem, der uns gegeben ist,
JESUS. Unsere Obrigkeit will unser Herr Jesus sein!
Unser 'Königreich' ist auch nicht mehr von dieser
Welt, sondern unser Wandel sei im Himmel.

Ich weiß, sofort werden einige kommen und sagen,
das ist weltfremd, denn wir leben ja noch in dieser
Welt. Ja, das ist wahr, unser Körper ist noch hier
auf dieser Welt, aber wo sind Deine Gedanken?
Drehen sich Deine Gedanken um Dinge dieser
Welt? Die Bibel zeigt uns im Psalm 1 die von Gott
gewollte Realität.

Psalm 1:1 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem
Rate der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der
Sünder, noch sitzt, da die Spötter sitzen; sondern
seine Lust hat am Gesetz des HERRN und in
seinem Gesetze forscht Tag und Nacht. (oder über
sein Gesetz nachsinnt)

Finden wir einen Politiker, der zur Wahl aufgestellt
ist, der nicht gottlos ist? Wenn nein, wie können
wir dann für einen sein, einen wählen? Wir dürfen
nicht im Rat der Gottlosen wandeln und wir dürfen
nicht wählen, dass Gottlose über uns regieren.

Das war das verhängnisvolle an Lot. Wohl spricht
die Bibel davon, dass er persönlich ein Gerechter
war und trotzdem wählte er falsch. Anstatt lieber in
der Wüste zu leben, wählte er Sodom und Gomorra.
Was war das Resultat? Seine ganze Familie wurde
in Mitleidenschaft gezogen. Fürchterliches Unglück
kam über diese Familie. Lot hätte den selben Segen
wie Abraham haben können, aber er traf die falsche
Wahl!

Abraham hingegen überließ die Wahl Gott. Er sagte
sich, Herr, ich bin zufrieden, wie Du führst. Welch
Segen durfte Abraham erfahren! Gott führte ihn
immer richtig! Er lebte und verband sich nicht mit

dieser Welt, sondern er lebte als Nomade, der Herr
war sein Herr, seine Obrigkeit!

So auch wir, wir sind Fremdlinge, Nomaden in dieser
Welt. Unsere Obrigkeit ist der Herr Jesus, sofern
wir wiedergeboren sind. Unser Wandel ist im Him-
mel! Deshalb haben wir auch Lust am Gesetz des
Herrn und lehnen entschieden alles ab, was dem
Gesetz des Herrn entgegensteht.

Wir können nicht auf beiden Seiten hinken, wir dür-
fen auch nicht das kleinere Übel wählen, sondern
wir müssen Lust am Gesetz des Herrn haben. Wir
müssen denen gehorchen, die uns loben, wenn wir
Gottes Gesetz halten, und uns strafen, wenn wir
nicht nach Gottes Gesetz leben, so sagt es Gottes
Wort. (Römer 13:1-4)

Es werden Menschen kommen, die nur auf ihr Wohl
bedacht sind. Die die Heiligen verleiten wollen Zank,
Streit, Krieg, Ehescheidung, Homosexualität,
Rassendiskriminierung, ausschweifende und unan-
ständige Parties und anderes mehr zu tolerieren.
Am Ende werden sie die Heiligen verführen wollen,
das Zeichen des Tieres an Hand oder Stirn anzu-
nehmen.

Doch die wahrhaft Wiedergeborenen haben ihre
Wahl getroffen, ihre Obrigkeit gewählt. JESUS ist
unser König, unser Priester und unser Prophet.
Wenn wir wählen, so wählen wir nur diesen König
JESUS, dass ER über uns herrsche!

Die Juden schrien, wir wollen nicht, dass dieser über
uns herrsche! Die Gemeinde des Herrn, die
Wiedergeborenen, rufen: 'MEIN HERR!' Ja, JESUS
ist mein Herr! Maria sagte: 'Tut was ER euch sagt',
ich schließe mich diesem Aufruf an:

Meine Freunde, liebe Glaubensgeschwister, tut, was
ER, JESUS, Euer HERR, Euch sagt, und wandelt
nicht nach dem Rate der Gottlosen, tretet nicht auf
den Weg der Sünder, sitzt nicht da, wo die Spötter
sitzen!

Gott segne Euch! Br. Thomas

Ich habe meine Wahl getroffen


